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M«tlM BlWWt düs NtWkübinM
Regelung des Berkevrs ocn Mi .

'Oerzeugnlsfen und Eiern
Berlin , 15. Dez . Das Reichskabinett verabschiedete in

seiner letzten Sitzung vor der Weihnachtspause, die bis zum
9 . Januar dauert , eine Reihe von Gesetzentwürfen wirt¬
schafte- und finanzpolitischer Art . Genehmigt wurden die
vom Rcichsminister für Ernährung und Landwirtschaft
vorgeletzten Gesetzentwürfe über den Verkehr mit Milch-
crzcugnlssen und über den Verkehr mit Eiern . '

Der hauptsächlichste Zweck der beiden neuen Gesetze ist >
die dauernde Ordnung des Marktes , durch die die bisher
üblichen Kursschwankungen ausgeglichen und möglichst '
gleichlaufende Preise , insbesondere im Interesse der Ver¬
braucherschaft gewährleistet werden . Um dieses Ziel zu
erreichen , müssen zu der Regelung des inneren Marktes !
aufgrund des Reichsnährstandgesetzes und des tz 38 des §Milchgesetzes noch Maßnahmen zur Beseitigung der reget- :
losen Einfuhr von Milcherzeugnissen und Eiern hinzukom- s
men . Dies ist nur möglich durch eine einheitliche Erfassung !
und Jnverkehrsetzung sowohl der inländischen als der aus - s
ländischen Ware . Hierdurch wird für die Handelspolitik seine ausreichende Bewegungsfreiheit geschaffen , die es er- ?
möglicht , einen gerechten Ausgleich zwischen den Lebens - s
bedürfnissen der deutschen Landwirtschaft und den Ausfuhr¬
interessen der Industrie zu finden . Die Einfuhr soll abge¬
drosselt werden , aber sie kann nun den Bedürfnissen des
deutschen Marktes angepaßt werden . Gleichzeitig wird da¬
durch eine größere Möglichkeit geschaffen , um bei der Ein¬
fuhr auf solche Länder Rücksicht zu nehmen . Daneben wer - z
den grundsätzlich neue Wege für die deutsche Handelspolitik !
eröffnet .

' . . !

Die Gesetze bestimmen, daß Butter , Käse und Eier i«
Jnlande nur durch Reichsstellen in Verkebr gebracht wer¬
den dürfen , ähnlich wie dies schon bei Mais , Oel und
Fetten der Fall war . Das gilt sowohl für Inlandsware
wie für die Einfuhr . Wer Butter , Käse oder Eier in Ver¬
kehr bringen oder aus dem Auslande einführen will , muß
sie vorher der zuständigen Reichsstelle zum Kauf anbieten.

Lehnt die Reichsstelle die Uebernahme ab , so darf die
Ware nicht in den Verkehr gebracht werden . Der Reichs¬
minister für Ernährung und Landwirtschaft setzt die
Uebernahme und Ausgabepreise der Reichsstellen fest. Die
Regelung kann auch aus bestimmte Milcherzeugnisse an¬
derer Art als Butter und Käse ausgedehnt werden . So¬
weit dies mit dem Ziel der Gesetzgebung vereinbar ist, wird
bei ihrer Durchführung in der Regel kein zentraler Ein¬
kauf durch die Reichsstellen in Frage kommen und auf be¬
stehende Eeschäftsbeziehnngen des Handels Rücksicht ge¬
nommen werden . Die Beschränkungen des Verkehrs wer¬
den sich nur auf das für die Marktordnung Notwendigste
erstrecken.

Zn den Gesetzen ist die Möglichkeit der Uebertragung
aller Befugnisse des Reichsministers für Ernährung und
Landwirtschaft auf einen Beauftragten vorgesehen. Der
Reichsminister beabsichtigt, diese Befugnisse auf den Reichs¬
kommissar für die Milchwirtschaft, Freiherrn von Kanne,
zu übertragen , in Erweiterung des ihm erteilten Auftra¬
ges zur Ordnung des Marktes des landwirtschaftlichen Ver¬
edelungserzeugnissen auf berufständischer Grundlage.

Schweres Eisenbahnunglück in Besen
Posrn, 18. Der. Freitag morgen fuhr ein ans Samter kom.mendcr Pcrsoncnzug infolge Uebersahrens des aus „Halt !- sie - >hendcn Vorsignals ans einen Perionenzug aus Roges,n , der vor

dem aui „Hall !" stellenden Sauvtsignal hielt , von hinten auf.» Wagen de. Nogasencr Zuges wurden völlig zertrümmert und 1fielen den IN Meter hohen Sang hinunter. K Personen wurden igetötet , 11 schwer verletzt. Es handelt sich meist um Schulkinder. >
Wie sich das Eisenbahnunglück in Posen ereignete ^

Posen . IS . Dez . lieber das schwere Eisenbahnunglück Vas sich jin Posen im Weichbild der Stadt in der Nähe der Posener
'

Strotze ereignete , liegen jetzt weitere Einzeldeiten vor. Das ^
Unglück ist darauf zurückzuiübren. dah ein Signal falsch gestellt ^war und ein aus Obornik kommender Schulzug auf einen ande¬
ren Schulzug. der keine Einfahrt hatte , auikubr . Drei Wegenwurden aus den Eieisen geworfen und 2 von ihnen stürzten die
etwa 1ö Meter hohe Böschung hinunter. Es handelt sich bei den
zertrümmerten Waggons um Wagen 4 Klasse , tue fast sämil ' chmir Schulkindern und Landlrauen besetzt waren An der Un-
fallstclle spielten sich herzzerreißende Szenen ab. D>e Wogen
mutzten nach Eintreffen der Rettungsbereitschakt auseinander-
geschnitlen werden, um die Insassen zu befreien . Die Zahl der
Todcsovker des Eisenbahnunglücks ist aus 10 gestiegen. Die der
meist schwerverletzten Personen auf so. 20 von den 50 Verletzten
kiesen so schwer darnieder, datz man mit ihrem Ableben rechnen
muh. Die Lage der Verletzten war durch den strengen Frost
«och besonders kritisch . Ein in der Näbe der Uniallstelle ste¬
hendes Saus konnte die Verunglückten nicht sämtlich aufneh¬
men. Erst nach und nach war -er Abtransvort, an dem sich auch
Militärkrastwagen beteiligten , möglich.

28 Grad Külte in Echtesten
Berlin, IS. Dez . Der schari« Frost in ganz Deutschland hält

an. Nach bitterkalter Nacht stand das Quecksilber in der Neichs-
hauptstadt am Freitag früh noch immer auf 14 Grad un .er
Rull . In den Autzenbezirkcn wurden sogar 16 Grad Kälte ge¬
messen.

Die srötzte Kälte mit 28 Grad bat Schlesien zu verzeichnen.
Während in Breslau 26 Grad und in der Gegend um Neiße
27 Grad gemessen wurden , sank die Temperatur in Svrottau
sogar auf 28 Grad . In den schlesischen Bergen webt starker Nord-
oststurm.

l Bei etwas milderer Kälte setzten am Donnerstag nachmittag
in Hamburg und Umgebung Schneefälle ein . die den ganzen
Abend und einen groben Teil der Nacht über andaucrten. Ham¬
burg bot am Freitag morgen ein echt winterliches Bild. Dis
Schneedecke hat 7 Zen . imeter erreicht. Während nachts 9 Grad
Kälte gemessen wurde , zeigte das Thermometer am frühen Mor¬
gen etwas über 6 Grad Erheblich kälter ist es dagegen in der
Lübecker Gegend. Hier wurden 22 Grad Kälte festgestellt.

Die Nebenflüsse des Rheins zugefroren ;
Köln, 15 . Dez . Die Verschärfung des Frostes hat die Vereisung

der Nebenflüsse des Rheins beschleunigt. Sämtliche Nebenflüsse
des Mittelrheins sind zugesroren. Neckar , Main . Lahn und
Mosel melden Eisstand . Die Eisstauung oberhalb der Lorelei
hat eine weitere Ausdehnung erfahren , da die mächtigen Eis¬
schollen vom Oberrhein sich dort ansammeln . Man will mit Eis¬
brechern versuchen , das Eis wieder in Bewegung zu bringen , oa
sonst die Gefahr besteht , daß von der Lorelei aus rheinauswarts
auch der Rhein zufriert.

Einstellung der Schiffahrt auch auf dem Oberrhei«
Mannheim . 15. Dez . Der Strom war Freitag morgen bei

Mannheim in seiner ganzen Breite mit starken Eisschollen
bedeckt , sodaß die Schiffahrt von Freitag ab eingestellt wer¬
den mußte.

Transflkirieu-Exyretz überfallen
7 Tote, 8 Schwerverletzte

Moskav. 15. Der. Wie aus Eharbin gemeldet wird, ist aui
den transsibirischen Schnellzug auf mandschurischem Gebiet eia
Ueberkall verübt worden. Nach vorläufigen Angaben find 7
Fahrgäste getötet und 8 schwer verletzt worden. Mandschurisch-
javanische Truppen griffe» «och im letzten Augenblick ei« uud
vertrieben die Banditen.

Der Ueberfall auf den Traussibirien -Exprctz
Eharbin, 15. Dez . Wie zu dem Ueberfall auf den Trans-

Pbirien -Expreß bei Tsitflkar ergänzend gemeldet wird , hat sich
die Zahl der Opfer bedeutend erhöht. 13 Personen haben ihtz
Leben eingebüßt, nämlich 1 Russe , 6 mandschurische Staatsangehö¬
rige , 3 japanisck )e Zivilisten und 3 japanisch« Soldaten. 15 Per¬
sonen. ein russischer Soldat, 3 mandschurische Soldaten und 1t
mandschurische Zivilisten wurden verletzt. Die Zahl der von de»
Banditen entsühnen Personen ist noch nicht bekannt.

Aenderuug der RerchshrnsWlsordvung
Berlin. 14. Dez. Im Neichsgesetzblatt wird das vor einigen

Tagen vom Reichskabinett beschlossene Gesetz über die zweite Aen-
dcrung der Reichshaushaltsordnung verössentlicht. Durch dieses
Gesetz wird die Reichshaushaltsordnung insbesondere in zweier¬
lei Richtung umgcstaltet:

1 . Bisher waren ihre Vorschriften lediglich auf die Bedürf¬
nisse des Reiches abgestellt Die Länder haben zum Teil eigene
Haushaltsordnungen. Preußen hatte bisher keine eigene Haus¬
haltsordnung, wodurch das preußische haushaltsrecht schwer über¬
sehbar geworden ist. Die Neichshaushaltsordnung mußte den
Bedürfnissen der Länder und insbesondere der Gemeinden an¬
gepaßt werden, was durch die jetzige Aenderung der Neichshaus¬
haltsordnung erfolgt ist. Auf diese Weife wird ein großer Schritt
in der Richtung der Verecnheitlichung des Haushaltsrechts rn
Deutschland getan

2. Die Rechnungsprüfung der Reichsverwaltungen erfolgt durch
den Reichsrechnungshof. Diese Organisation wird , ohne die not¬
wendige Unabhängigkeit der Beschlüsse des Rechnungshofes zu
berühren , den jetzigen Verhältnissen in der Form angepaßt , daß
dem Präsidenten des Rechnungshofes ein stärkerer Einfluß auf
die Beschlüsse des Rechnungshofes eingeräumt wird.

Unter Aufhebung des bisherigen Büros des Reichssparkom-
missars , als welcher bisher schon der Präsident des Rechnungs¬
hofes tätig geworden ist, werden die Geschäfte dieses Büros in
der Hauptsache der Präsidialabteilung des Rechnungshofes zu-
aewieien.

Geschenk der Arkelisopfer au den Sichrer
Derliu. 15 . Dez . Eine Abordnung der deutschen Arbeitsopfer,

nämlich des Eesamtverbandes der deutschen Arbeitsopfer in der
Deutschen Arbeitsfront, konnte dem Führer Adolf Hitler eine
Weihnachtsbotschast in Form einer Ruhr st einkohle
überreichen. Wie das VdZ . -Düro meldet, wurde diese Weih-
nachtsgabe dem Führer durch einen 72jährigen Bergmann über¬
reicht, der 5l Jahre lang die Kohle zutage gefördert hat . Voller
Ergriffenheit übernahm der Führer das Geschenk und sprach dann
längere Zeit mit einem Arbeitsopfer über die jetzige Lage der '
gesamten deutschen Arbeitsopfer . Unter anderem wurde der j
Wunsch der deutschen Arbeitsopfer : Gleichstellung der Arbeit »- j
opfer mlt den Kriegsopfern und Anerkennung der Schirmherr - i
fchaft des Verbandes der deutschen Arbeitsopfer dadurch bestätigt, ?
daß Adolf Hitler der Abordnung mitteilte, es gebe für ihn ?
keinen Unterschied zwischen Arbeitsopfern und Kriegsopfern . ,

Der ReMsarbetlsmiuisler über die !
vorstöktische Kleinsiedlung j

Berlin, 18. Dez Bei Drsprechungrn Lbrr di« Fortführung der i
vorstädtischen Kleinsiedlung im Reichsarbeitsministerium macht,
ReichsarbeitsminsterErldte einige grundsätzlich« Ausführun¬
gen Zn rund zehn Monaten seien weiter « 11V Millionen RM.

der Kleinsiedlung zugeführt worden, von denen allein in diese»
Jahre rund 5V V0Ü Kleinstedlerstellen hätten gefördert werde«
können, während von 1931 bis zu feinem Amtsantritt nur 83 Mil¬
lionen RM. zur Verfügung gestellt worden seien , mit denen ins¬
gesamt rund 3V Ovll Kleinsiedlerstellen gefördert werden konnten.
Die Kleinsiedlung habe nicht mehr den ausschließlichen Cha¬
rakter einer Erwerbslosensiedlung , sondern stelle sich immer mehr
als eine nebenberufliche Siedlung dar . Dabei wer¬
den den kinderreichen Familien und den Kriegsopfern besonder«
Vergünstigungen gewährt werden, ebenso auch allen andere»
Kriegsteilnehmern

Der Vau kes Olympischen Stadfons yenekmigt
Berlin, 15. Dez. Der Führer hat zu den Olympischen Spieken-

solgende Erklärung abgegeben : Mit dem heutigen Tage habe ich
meine endgültige Genehmigung zum Beginn und zur Durchfüh¬
rung der Banken auf dem Stadiongclände gegeben . Deutschland
erhält damit eine Sportstätte, die ihresgleichen in der Wekt sucht.
Daß die Durchsiihrung der geplanten , großzügigen Baumaßnrh-
men Vieltausende von Arbeitstagewerken schasst, erfüllt mich
mit besonderer Freude.

Bauten allein genügen jedoch nicht, um eine der Weltgeltung
vnserer Nation entsprechende Vertretung des deutschen Sport»
bei den internationalen Wettkämpfen zu gewährleisten . Aus¬
schlaggebend ist vielmehr der einheitliche einsatzbereite Wille der
Nation, aus allen Gauen Deutschlands die besten Kämpfer aus¬
zuwählen und sie zu schulen und zu stählen, damit wir bei de»
bevorstehenden Wettkämpfen in Ehren bestehen.

Eine nicht weniger wichtige Amgabe ist die dauernde und
nachhaltige Pflege der Leibesübungen «m ganzen Volke al»
eines der wichtigsten Kulturgüter im nationalsozialistische«
Staat . Wir werden dadurch dem Geist des neuen Deutschlands in
der Kraft seines Volkes eine dauernde Grundlage säiassen.

Für die erfolgreiche Durchführung dieser beiden Ausgaben ist
der Reichssportführer mir und dem zuständigen Reichsministrr
des Innern allein verantwortlich Ich ersuche alle Organisatio¬
nen , Behörden vs« . , ihm jede möglich « Unterstützung und För¬
derung zuteil werden zu lassen.

Aufruf drr RMsschrisltumskainnM
Berlin , 14. Dez . Der Präsident der Reichsschrift¬

tumskammer hat einen Aufruf erlassen, in dem es heißt:
Die Nation rüstet sich , das deutsche Weihnachten in

einer Einmütigkeit und mit einer jo starken Zuversicht zu
begehen, wie es uns in den dunklen Jahren , die hinter uns
liegen, nie vergönnt gewesen ist. Wenn wir unter dem
Weihnachtsbaum stehen , dankbar für das , was uns da»
Zahr gebracht hat , so sollen auch unsere Geschenke eine»
neuen Sinn traben . Denken wir daran , welche Kraft und
welch hoffnungsvollen Trost uns die Werke de» gute»
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deutschen Schrifttums in der vergangenen nied ^rdrückenden
Zeit gehrendet , wie uns gute Bücher innerlich geholfen
haben . L cht die reiche Fülle unseres deutsche » Schrifttums
auch unter dem Weihnachtsbaum zu Wort kommen uud
lebendi g werde » .

Neues vom Tom
Der Kreuzer »Karlsruhe * ans Kalkutta ausgslvusen

Bern » . 15 . Dez . Kreuzer „Karlsruhe " ist am 14 , Dezem¬ber planmäßig aus Kalkutta ausgelaufen , wo das Schiff
durch englische und indische Behörden sehr entgegenkom¬mende Aufnahme gefunden hatte . Während des Aufent¬
halts wurde der Kreuzer durch den Gouverneur von Benga¬le » und den Maharadscha von Tipura besichtigt.

Sovich i » Köln
Köln , is . Dez . Am Freitag traf Ser italienische Staatssekre¬tär Suvich aus seiner Besuchsreise zu einem kurzen Ausenthrltln Köln ein . Nach einer Rundfahrt durch die Stadt wurden der

Dom und seine Schatzkammer, der Gürzenich und das Kölner
Fiathaus besichtigt. Die Stadt gab vem East im Rathaus ein
Frühstück. Oberbürgermeister Dr Riesen wies aus die alten kul¬
turellen Beziehungen zwischen der Stadt Köln und Italien hin.
Suvich gab seiner Freude über die herzliche Ausnahme Ausdruck
und versicherte, die Männer , die heute eie Geschicke Deutschlandsleiten , seiner Freundschaft Am Nachmittag wurden dem italieni¬
schen Staatssekretär im italienischen Eeneralkvnsulat die Mit¬
glieder der italienischen Kolonie vorgestellt Nach einem Tee :m
Petrarca - Haus besuchte Suvich die Kölner Universität und nahmdort an einem Vortrag über Mussolini und das antike Rom teil,ber von Professor Curtius gehalten wurde.
Abschluß der Handelsvcrtragsverhandlungen mit Hollan-

Haag , 15 . Dez . Wie aus gut unterrichteten Kreisen ver¬
täutet , sin ) die hier seit einiger Zeit geführten deutsch-hol¬
ländischen Handelsoertragsv -erhandlungen jetzt zu einem
befriedigenden Abschluß gebracht worden . Die
deutsche Delegation wird wahrscheinlich nach der Unterzeich¬
nung des neuen Vertrages die Rückreise nach Berlin an-
treteu.

Der Neichswirtfchaftsminister bei Runciman
London , 15 . Dez . Neichswirtschaftsminister Schmitt stat¬

tete am Freitag Handelsminister Runciman im Handels¬
amt einen Besuch ab.
Der Londoner Besuch des englischen Botschafters in Berlin

London , 15 . Dez . Der britische Botschafter in Berlin
Phipps hatte erneut Unterredungen mit dem Staatssekre¬
tär des Auswärtigen Sir John Simon. Außerdem wohnte
er im Unterhaus einer Sitzung des Kabinettsausschusses
für Abrüstungsfragön bei . Diese Sitzung wäbrte außerge¬
wöhnlich lange.

Aoenol verläßt London
London , 15 . Dez Der Generalsekretär des Völkerbundes

Avenok frühstückte mit dem italienischen Bo . jchasrer ln Lon¬
don , Grandi. Ferner hatte er Unterredungen mit dem
Präsidenten der Abrüstungskonferenz Henderson und
mit Valdwin. Nach einem Frühstück mit Austin Cham-berlain wird er Samstag London wieder verlassen.

Rücktritt der spanischen Negierung
Madrid . 15 . T -ez. Im Anschluß an einen Kabinertsrat er¬

klärte der Handelsminister , daß die Regierung zurückir - : en
werde . Der Ministerpräsident bestätigte , daß in der kom¬
menden Woche ein neues Kabinett vor das Parlament
reten werde.

AUS AkM UNd LlMd
Altenstcig , den 16 . Dezember 1933.

Amtliches . Zu Ortsvorstehern wurden ernannt : Zn
Deckenpsronn, OA . Calw , der Schreinermeister Fritz
Wacker daselbst : in Schmieh. OA . Calw , der Gast¬
wirt Michael Lörcher daselbst.

Ein neuer Roman im Schwarzwiilder Sonntagsblatt.
In der heutigen Nummen unseres Sonntags-
blattes beginnen wir mit dem ausgezeichneten Roman
„Die Klausen Hofer und ihre Nachbarn "

,
worauf wir unsere verehrten Leserinnen und Leser auf¬
merksam machen.

SiedlungsLarlchcn an Schwerkriegsbeschädigte und
Kriegerwitwen . Tie Kriegshilse Württemberg hat sich von
jeher angelegen sein lassen , Siedlungsbestrebungen Schwer¬
kriegsbeschädigter weitgehendst durch Darlehen zu unter¬
stützen . Neuerdings hat sie sich entschlossen , um soweit als
möglich die berechtigten Wünsche nach Eigenheimen zur
Schwerkriegsbeschädigte und Kriegerwitwen erfüllen zu
können , einmalig einen genau bestimmten Betrag zu er¬
leichterten Rückzahlungsbedingungen für Siedlungsdar¬
lehen unter bestimmten Voraussetzungen zur Verfügung
zu stellen und zwar l . der Bauaufwand darf schlüsselfertig
einjchl . Grunderwerb - und Anliegerkosten den Betrag von
8000 Mark nicht ülersteigen . 2 . Hiezu wird ein Darlehen
bis zum Höchstbetrag von 2500 Mark bewilligt , wenn der
Siedler eigene Mittel in bar von mindestens 10 Prozent
der gesamten Kosten zur Verfügung stellen kann . 3 . Das
Dezirksgeldinstitut ( Oberamtssparkasse ) hat ein Darlehen
von 2500 Marl gegen 1 . Hypothek dazu zu bewilligen.
4 . Ein Reichsbaudarlehen von 2000 Mark ist zu erwarten.
Gesuche sind bei der B e z i r k s s L r s o r g e b e h ö r d e
mündlich vorzubringen , bei welcher der Mustsrbauplan
eingesehen werden kann.

Zum Verkauf der Christrose . Wie ein äußeres Zeichen
der Zusammengehörigkeit am Erntefest die Mohnblume
war , so soll an Weihnachten die Christrose bekun¬
den . einmal daß ihr Träger sich verbunden suhlt mit allen
andern Volksgenossen , daß er insbesondere bereit ist , den
Volksgenossen , die noch in Not sind , zu helfen , daß er das
Seinige beitragen will zum Kampf gegen Hunger und

Kälte . Zum andern soll sie das Zeichen der Anerkennung
sein für die bis jetzt geleistete Hilfe und der Volksgenosse,
der diese Hilfe bis jetzt erfahren durste , soll ebenso Träger
der Christrose sein . Äls ein Zeichen der alle Volksgenossen
umfassenden Schicksalsgemejnschast ist die Christrose ge¬
dacht und zugleich ist sie ein Zeichen der Liebe und des
Friedens zum Fest der Liebe und des Friedens . Im.

Ein Bezirksopfer für die Kirchenerneuerung in Wild-
bcrg . Der Kirchenbezirkstag vom 1 . November hat be¬
schlössen, ein Bezirksopfer für die Kirchenerneuerung in
Wildberg zu bewilligen , für welches der morgige Sonntag
bestimmt ist . Die Erneuerung der Kirche in Wildberg ist
schon seit vielen Jahren ein dringendes Bedürfnis . Um
das begonnene Crneuerungswerk vollenden zu können,
bedarf es der brüderlichen Hilfe der Gemeinden des Bezirks.

Walddorf , 15 . Dezember . Morgen Sonntag hält der
Lied erlranz Walddorf seine Weihnachts¬
feier ab . Ein gut vorbereitetes Programm läßt dem
Sinn der deutschen Weihnacht entsprechende Darbietungen
erwarten . Der erste musikalische Teil bietet neun Männer¬
chöre und zwei Baritonsoli . „O Weihnachtssreud " ! und
„Volk und Vaterland im Liede " sind die Leitgedanken,
unter denen die Chöre stehen . Der theatralische Teil
bringt ein ergreifendes Schauspiel in fünf Akten : „Das
Hohelied der Mutterliebe "

. — Die Feier beginnt abends
7 Uhr und findet im „ Adlersaale " statt:

Calw , 15 . Dezember . ( Der Führer nimmt die Ehren-
biirgerschaft der Stadt Calw an .) Reichskanzler Adolf
Hitler hat mit nachfolgendem Schreiben an den Ge¬
meinderat der Stadt Calw die ihm angetragene Ebrcn-
bllrgerschaft angenommen : Die Verleihung des Ehren¬
bürgerrechts von Calw erfüllt mich mit aufrichtiger
Freude . Ich nehme die Ehrenbürqerschaft an und bitte,
dem Eemeinderat meinen ergebensten Dank sowie meine
besten Glückwünsche für das Blühen und Gedeihen von
Calw aussprechen zu dürfen . Mit deutschem Gruß Adolf
Hitler.

Calw , 16 . Dezember . ( Hohes Alter .) In verhältnis¬
mäßig guter Rüstigkeit beging gestern Bäckermeister Hein¬
rich Eiebenrath seinen 80 . Geburtstag. Auch die
Vorfahren erreichten stets ein Alter von 80 Jahren . Die
einzige noch lebende Schwester des Jubilars steht im
91 . Lebensjahr . — In Ostelsheim feierte in körper¬
licher und geistiger Frische der Bahnwärter a . D . Johannes
Hummel seinen 89 . Geburtstag. Der Jubilar
nahm an den Feldzügen 1866 und 1870 teil und beteiligt
sich noch heute an sämtlichen Veranstaltungen des Krieger¬
vereins.

Calw , 15 . Dezember . In der gestrigen Gemeinde¬
ratssitzung wurde ein Antrag von Grundstücksbesitzern an
der äußeren Hengstetter Steige , die dort zwei W "t,nt >ciuser er¬
richten wollen , um Vertönaerung der Ga «- und Wasserleitung
genehmigt unter der Bedingung , daß die Anlieger für die Ka¬
nalisation 10M Mark und für die Gas - und Wasserleitung 126»
Mark aufbriuaen . Durch die Erweitervno der Ga «- und Was¬
serleitung werden neue Bauplätze erschlossen . — Die Weih¬
nachtsgaben an Altvcterancn werden auf tO Mark und
für die Witwen auf je 7 Mark festgesetzt. - D ' e Gemeinde
Hirsau hat d>e Errichtung eines gemeinsamen Schwimm¬
bades für Calw und Hirsau anaere -L . Das Gesuch wird ad-
gelehnt . - - Das Oberamt regt die Errichtung einer gemeinsamen
Bürgermeisterei für Calw und Alzenbcrg an . Eine
Eingemeindung wurde früher abgelehnt . Der Eemeinderat ist
mit der Anreauna einverstanden und will einen Gehilfen n'ir
Alzenbcrg anstellen . Der auf etwa 150V Mark berechnete Auf¬wand muß von Alzenberg aufgebracht werden . — N : ' « w ar¬
tige Volksschüler mußten seither hier 5 Mark Schulgeld
bezahlen . Auf ein Gesuch der Eltern au « wärtigec VolksschiUer
um Verzicht auf die Erhebung des festgesetzten Beitrages wird
das S ^ ulaeld für das erste Kind auf 3 Mark , iür da « zweite
auf 2 Mark und sür das dritte auf 1 Mark ermäßigt . Die seit¬
herige Gesamteinnahme von auswärtigen Volksschülern betrug210 Mark.

Neuenbürg , 15 . Dezember . ( Ter Führer nimmt das
Ehrenbürgerrecht an . — Die Bildung eines Gewerbeschul¬
verbandes .) In der letzten Sitzung des Eemeinderat ? gab
der Vorsitzende ein an den Eemeinderat gerichtetes Schrei¬
ben des Reichskanzlers Adolf Hitler bekannt , in wel¬
chem er mitteilt , daß ihn die Verleihung des Ehrcnbürger-
rechts von Neuenbürg mit Freude erfüllt habe und er die
Ehrenbürgerschaft annehme. — Die Bildung
des Gewerbeschulverbands Neuenbürg durch die
Gemeinden Neuenbürg , Arnbach . Conweiler , Enaclsbrand,
Feldrennach . Langenbrand . Ottenhausen , Schwann und
Waldrennach ist von der Ministerialabteilung für Bezirks¬
und Körperichostsverwaltung und sür die Fachschulen ge¬
nehmigt . Nachträglich haben sich noch die Gemeinden
Dennach und Schömberg angeschlossen.

Herrenberg , 15 . Dezember . ( Brandfall . ) Heute vor¬
mittag wurde die Herrenberger Weckerlinie nach Neusten
gerufen , wo in dem Haus der Frau Bauer We . beim
Auftauen der Wasserleitung Feuer ausgebrochen war . Das
tatkräftige Eingreifen der Nachbarn und der Neustener
Feuerwehr beseitigte weitere Gesahr , so daß die Motor¬
spritze nicht in Tätigkeit zu treten brauchte . Es entstand
nicht unwesentlicher Sachschaden.

Oberndorf a . N . . 15 . Dezember . ( Ein prachtvolles
Hallenschwimmbad .1 Oberndorf besitzt ein von den Mauser¬werken Ende des Krieges erbautes herrliches Hallen¬
schwimmbad, das aber sr . Zt . leider nach kurzer Be¬
nützung wieder brachgelegt werden mußte . Der Initiative
unseres tatkräftigen , von zähem Aufbauwillen beseelten
Eemeinderats und dem Entgegenkommen der Direktion
der Mauierwerke ist es zu danken , daß die Wiedereröffnungund die Nutzbarmachung der modernen , aufs beste ausge¬statteten Anlage für die Allgemeinheit möglich geworden
ist . Frohes Leben und Treiben , munterer Sportbetriebwird nun wieder einziehen in die lichten , hohen Hallen des
prächtigen Bades an der Barbarahalde , nachdem Staubund Rost eines Jahrzehnts mit neuen Beten hinausgckehrtworden ist . Nicht nur vom volkshygienischen Standpunktaus ist die Wiedereröffnung '

aufs dankbarste zu begrüßen,sondern auch vom verkehrspolitischen : bedeutet doch das
prächtige Hallenschwimmbad , um das uns manche größereStadt beneiden dürfte , einen wesentlichen Werbesaktor sürOberndorf . Die Neuerösfnung des Schwimmbades fandgestern in feierlicher Weise statt.

Rottweil . IS . De, . (Todesfall . ) Forstmeister a . D.sohmein ist in München , wo er seinen Ruhestand verlebte,gestorben . Söhnlein war lange Jahre hier in NottwetlVorstand des Forstamts Nottenmünster.
Stuttgart , 15 . Dez . (Der Degen König Wil¬

helms i . ) Donnerstag mittag beehrte die Königinwitwe
Charlotte ganz unerwartet das Gartenstadt -Pfarrhaus in
Untertürkheim mit ihrem Besuch , um dem am letzten Sonn¬
rag ordinierten neuen Geistlichen , Stadtpfarrer Karl Votsch,als persönliches Geschenk den jeinerzeitigen Degen des ver¬
storbenen Königs zu überbringen . Stadipfarrer Votsch war
bekanntlich am 9 . November 1918 wachhabender Offizier im
Wilhelmspalast , wo er schwer mißhandelt und auch sei»
Degen zerbrochen wurde.

Inspektionen der HI . Im Gebiet Württembergwerden zurzeit Unterbanninspektionen durchgeführt , die
sehr gute Ergebnisse aufweisen . So konnte bei der Jnspe ^>
tion des Unterbanns Calw sestgestellt werden , daß außer
wenigen die ganze Jugend restlos durch die Hitler -Jugend
erfaßt ist.

Eingegliedert. Durch ein Abkommen zwischen dem
Gebietsführer Württemberg der HI . und dem DHB .-Lan-
desjugendfllhrer ist die gesamte württembergische Kaus-
mannsjugend in die Hitler -Jugend eingegliedert worden.

Die Gliederung des deutschen 3k ech 1 s stän¬de s . Bei dem organisatorischen Ausbau der deutschen
Nechtsfront ist diese entsprechend den Grenzen der Ober¬
landesgerichtsbezirke in 27 Gaue eingeteilt worden . Jede»
Gau hat einen juristischen Gausührer und je nach Größedes Bezirks mehrere Vezirksobleule . Gausührer in Stutt¬
gart ist Rechtsanwalt Dr . Glück . Außerdem sind 9 Vezirks¬obleute vorgesehen.

Todesfall. Am Mittwoch ist im Alter von 79 Jah¬ren der Möbelfabrikant Karl Cchoettle gestorben . Er war
einer der führenden Männer der blühenden Stuttgarter
Möbelindustrie , hat das bekannte , von seinem Vater Georg
Schoettle gegründete Geschäft zu hoher Blüte gebracht und
auch an der Entwicklung der württembergischen und dem
Aufbau der ganzen deutschen Möbelindustrie führende » An¬
teil gehabt.

Weihnachtsmesse. Die diesjährige Stuttgarter
Weihnachlsmesse wird am Sonntag , den 17 Dezember , er¬
öffnet . Aus diesem Anlaß veranstaltet die Stadtverwal¬
tung auf dem Marktplatz vor dem mit Tannengrün festlich
geschmückten Rathaus am nächsten Sonntag vormittag 11 .39
Uhr eine kleine Feier sür die Stuttgarter Kinder , bei der
das Stuttgarter Hutzelmännlein auslreten und den Kin¬
dern allerlei Ueberrajchungen bringen wird Der Oberbür¬
germeister wird die Kinder mit einer Ansprache begrüßen.Bei der Feier werden auch Posaunen - und Schülerchöre Mit¬
wirken . Alle Kinder werden zu dieser Veranstaltung herz¬lich eingeladen . Das Hutzelmännlein erwartet , daß haupt¬
sächlich die Kinder Erwerbsloser sich zu der Feier einsinden.

VonderStädt . Frauenklinik. Pros Tr . Vaisch
ist in den Ruhestand getreten Vis zur Wiederbesetzung der
Stelle ist Oberarzt Dr . Deinhardt als Stellvertreter be¬
stellt worden.

Durchgehender Straßenbahnverkehr Die
Bewohner der Oberen Filder streben schon ieit Jahren den
d - " ' " ' !!?n > en Stra ^ enuahnverkehr mit Stuttgart an . Die¬
sem Wunsch wird ab Freitag insoweit Rechnung getragen,a . s s,e teui . e 16 über die verkehrsschwache Zeit bis Möh¬
ringen durchfährt . Die Wagen verkehren alle 24 Minuten.

Württ . Staat Sitheater. Verena v . Ierin , die frü¬
her in Dortmund und an den Stadt . Bühnen Frankfurt a.
M . i : ,g war , wurde von Generalintendant Krauß an das
S . ustheater Stuttgart verpflichtet.

Nürtingen . 15 . Dez . ( Zwei weitereDiphtherke-
Todessälle .) In den letzten Tagen hat die Diphtheriezwei weitere Todesopfer gefordert . Es starb ein lljährigerKnabe und ein 8 jähriges Mädchen , beide von Nürtinoen.Die Zahl der Todesopfer , die bisher der heimtückischenKrankheit erlagen , hat sich damit aus sieben erhöht.

Ferrcrbach , 15 . Dez . (Tödlicher Unfall . ) Donners¬
tag abend wurde im Feuerbacher Tunnel der 63 Jahre alt-verwitwete Oberbahnwärter Christian Köhler , wohnhaft in
^ euerbach , tot aufgefunden . Der tödlich Verunglückte istvermutlich bei einem Kontrollgang von einem Damptzugangefahren und tödlich verletzt

'
worden . Am Kopfe Halle e»sehr starke Verletzungen erlitten , die seinen sofortigen Tod

herbeigesührt haben.

MassenSachhaussn , OA . Vrackenheim . 15 . Dez . (Todkt.cher U n g l ü ck s f a I l . ) Ter 51 Jahre alte Eemeinderaiirosef Auer fiel die Treppe hinunter und schlug den Kopsan die Türklinke , sodaß er einen schweren Schädelbruch er¬litt . An dessen Folgen ist er nacb wenigen Minuten ver¬schieden.

Friedrichshasen . 15 . Dez . ( U n g l ü cks f a l l in de,F a m . I ! e C o lsman . ) In Berlin ist die jüngste Tochterdes Kommerzienrats Dr . Colsman schwer verunglückt . Siefuhr mit einer befreundeten Familie in einem Personen¬wagen Ihnen entgegen kam ein Kraftwagen , dessen Fahrerbetrunken war und in den Personenwagen hineinfuhr . Frl.Colsman verunglückte schwer. Sie erlitt einen doppeltenSchadelvruch . Auch eine weitere Insassin erlitt erheb,,nieVerletzungen.

rMt. Tettnaiw , Dez . (F u r ch t b a r e r Un -
/ Treioauarüerten in Manzell , bei denen eine

verwendet wird , ereignete sich ein
menrE,.

^ Unglück . Dem Führer der Maschine , Ludwig
p 4? ° " Langenargen , der sie über einen Schacht gesah-ren hatte , um unter der Maschine eine Reparatur aussiih-der Kops abgerissen und zwar da-

^ "9 mit Erdreich auf die Maschine aufstieß.Zusammenstoß erfolgte , weil die Arbeiter , die denZug führten , die Nohölmaschine nicht sehen konnten,
- ^ ßlegg . OA . Wangen . 15 . Dez . (T ö d l i ch e r S t u rz .)alte aus der Bahn bedienstete Hans Rechte,V ^ rrw 'tttbrs Rechte in Hahnensteig -Kißlegg,
Gr iHien Zug mit Expreßeinladen beschäftigt.Cr rutscyte dabei aus und kam aus den Hinterkopf zu fal»einen Bluterguß hatte . Der junge Mann
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Vorstandssitzung der Württ. Landwirtschastskammer
bz» . Der Vorstand der Wllrtt . Landwirtschaftskammer hielt

, m 7. Dezember eine Sitzung in Stuttgart . Vs wurde die Er»
weitern -.g ves Tätigkeitsgebietes der Landwirtschaftskammer so¬
wie verschiedene Organisationssragen im Obst - , Gartenbau und
der Forstwirtschaft besprochen . Vom 13 . bis 16 April 133-1 wird
sin Stuttgart die 6 . Landesmast - und Schlachtoi -chschau . verbun¬
den mit einer Messe für Maschinen Geräte und andere Bedarfs¬
gegenstände . abgehalten . Zur Beschickung zugelassen sind 330 Stück
Großvieh und 350 Stück Kleinvieh . Niederungsvieh und dessen
Kreuzung dürfen nicht zur Schau angcmetdet werden . Auch die
vom -'9. Mai bis 1 Juni 1934 in Erfurt lialtsindende DLG --
jlusstellung wird von den Herdbuchvereinen sür das weiße ver¬
edelte Landschwein . sür das jchwäbisch- hällische Schwein und das
württembergisch « Schaf beschickt werden . Weiter kommen zur
Ausstellung Markenbutter , Markcunulch und Vorzugsmilch so¬
wie Käse.

Pforzheim , IS . Dez . (Ein neuer Industriezweig für Pforz¬
heim . ) Vor einiger Zeit haben zwei Pforzheimcr eine Erjin-
dung zum Patent angcmeldet , die eine wesentliche Verbesserung
des Zündholzes darstellt . Man braucht das neue Zündholz nach
dieser Erfindung nicht nach einmaliger -Benützung fortzuwer-
ftn . Es ist ein Stäbchen , so lang und kaum dicker als ein
Streichholz und besteht aus einer fast aschcfrei , rauch - und
geruchlos verbrennenden Masse . Zunächst sollen 50—60 Arbei¬
ter , später weit über 100 beschäftigt werden . Sobald die Ent¬
scheidung des Finanzministeriums über die Höhe der Zünd¬
warensteuer vorliegt , kann die Herstellung ausgenommen werden.

Rundfunk
Monra », 18. Dez . 0110 Ubr aus Stuttgart : Mufft zur Weih¬

nachtszeit . 1010 Ildr : Kammermusik . 11 ilbr : Heinrft - Sch-lus-
nus , l » Ubr nach Frankiurt : Overetrenklänge , 13 37 Ubr nach
Frankfurt : MittagskonÄ -ri . .14 .30 Ubr : Lieder . 15 .30 Ubr : Das
deutsche Lano — die deutsche Welt : Helgoland . 16 Ubr aus
Köln : Nachmittägskonzert . 18 Ubr aus Stuttgart : Französischer
Sprachunterricht . 18 .20 Ubr nach Franksuri : „Alabualva —
Glanz und Untergang des Jnkareiches . v . Dr . K Menninger.
13 Ubr ans München : Stunde der Nation . 20 Ubr aus Frank¬
furt : Grift ins Heute . 20 . 10 Uhr aus Frenksurt : Neunte Svm-
obonie . 21 .20 Ubr aus Frankiurt : Heitere Musik . 22 20 Ubr aus
Stuttgart : Dn mußt wissen . . . . 22.15 Ubr aus Köln : Schallv '. al-
ren . 23 Uhr aus Köln : Tänzerische Musik in allerlei Gestalt.
0 .30 Ubr aus Köln : Nachtmusik.

§ Br kasAlmachungev
der NSDAP.

Mim ReKM ' m WZ Er WM
Englischer Dampfer gefunken . Der englische 500 Tonnen-

Dapjer Pulmore ist in den schweren Stürmen , die in den
letzten zwei Tagen über der Nordsee und dem englischen
Kanal wüteten , gesunken . Die neunköpfige Besatzung fand
den Tod in den Wellen.

Das erste Todesurteil in Oesterreich . Das Standgericht
hat am Freitag in Wels ( Oberösierreich ) das erste Todes¬
urteil gegen den MädchenmörLer Vreiiwieser gefällt . Der
Verurteilte hatte am 10 . Dezember des Jahres in Merfils
die Magd Hildegard Strasser niedergestvchen Das Todes¬
urteil muß nach geltendem Gesetz zwei Stunden nach der
Urteilsfällung bereits vollstreckt sein . Kurz vor Voll¬
streckung des Urteils wurde der Angeklagte zu lebensläng¬
lichem Zuchthaus begnadigt.

Neun Todesurteile in den Vereinigten Staaten . Wie aus
Montgomery (Alabama ) gemeldet wird , bestätigte der dor¬
tige Oberste Gerichtshof die Todesstrafen gegen 9 Perso¬
nen . darunter eine Frau , wegen verschiedener Verbrechen.
Der gemeinsame Hinrichtungstag wurde aus den 9 . Fe¬
bruar festgesetzt . Es handelt sich hierbei um die größte Mas¬
senhinrichtung durch den elektrischen Stuhl in der ameri¬
kanischen Geschichte.

Autobusunglück in Dresden . Am Donnerstag ereignete
sich in Dresden - Plauen ein Aurobusunglück , bei dem 11
Personen leicht und 3 schwer verletzt wurden.

Amini, öviel und Sport
Vom Sportverein Altensteig

Nach tltägiger Pause nehmen die Vcrbandsspiele nunmehr
ihren Fortgang . Am morgigen Sonntag trifft Altensteig aus
eigenem Platz aus die spielstarke Mannschaft von Baiersbronn,
welche in der Tabelle an zweiter Stelle steht , an Verlustpunktcn
jedoch gerechnet gemeinsam mit Calmbach den ersten Platz vor
Nagold einnimmt . Das erzielte Torverhältnis von 21 :7 sagt
uns , daß die Stürmer gut schießen können und die Hintermann¬
schaft Torerfolge verhüten kann . Aliensteigs Mannschaft steht
vor einem schweren Spiel , die Ausstellung der Mannschaft ist
dieselbe wie beim letzten Spiel gegen Psalzgrafenrveiler (6 : 1 j.
Es kommt nun darauf an , wie sich die Mannschaft zusammen-
sindet und welche Mannschaft sich auf dem schneebedeckten Plan
am besten baltcn kann , entsprechend wird der Spielausgang sein.
Altensteig könnte zur Verbesserung des Tabcllenstandes einen
Sieg oder Unentschieden gut brauchen , es wird jedoch schwer
halten , eines von beiden zu erringen , höchstens würde auch uns
einmal das Glück , das zum Fußball unbedingt nötig ist , winken.
Hassen wir das Beste , die Hauptsache ist , wenn sich das Spie!
in jaircm und sportlichem Rahmen abwickelt . U . 1t.

i. kl

Minister Rohm in Rom

Rom , 15 . Dezember . Ter Stabschef der SA . , Nöhm , ist
auf dem Wege nach Neapel , wo er einen kurzen Urlaub ver¬
bringt , am Donnerstag im Flugzeug in Rom gelandet . Ent¬
sprechend dem privaten Charakter seiner Jtalienreise ist er
ohne Fühlungnahme mit italienischen Stellen sofort ! m
Auto nach Neapel weitergereist und wird auch bei seiner
Rückkehr nach Deutschland in Rom nicht Aufenthalt nehmen.

Auch Polen zahlt nicht
Warschau , 15 . Dezember . Die polnische Regierung hat

heute der Regierung der Vereinigten Staaten mitgeteilt,
daß Polen aus gewissen Gründen , die im Vorjahr mitge¬
teilt wurden , nicht imstande ist , die volle Kriegsschulden-
rate zu zahlen.

Heute beginnt der Verkauf der Christrosen . Der Rein¬
ertrag kommt der Winterhilfe zugute . Preis für 1 Stück 20 L.

Sto . Ortsgruppenleiter : Kalmbach.
B . d. M . - Jungmiidchcnschast

Wir stellen unsere Arbeiten auch am Sonntag in der Frauen-
arbeitsschulc aus.

Johanna Rasp.

NS .-Lehrerbund
Heute mittag um 3 .15 Uhr Versammlung in der „Traube " .

I . A . : Kalmbach.

Jungvolk , Standort Altensteig
Heute mittag 1 .30 Uhr antreten an der Turnhalle . Jeder

die vom Stammführer angesetzten 3 Pfennig mitbringcn.
Braß, Standorts.

Aus parteiamtlichen Bekanntmachungen
Kreisbaucrnschast Freudenstadt

Die Kalender der Landesbauernschaft sind eingetroffen und
werden an die Mitglieder kostenlos abgegeben , die am 1 . Jan.
1933 Mitglieder des Landwirtschaftlichen Hauptverbands waren
und jetzt Mitglied der Landesbauernschaft sind . Die Orts-
bauernsührer lassen die Kalender nach Möglichkeit bei mir ab¬
holen.

Haas.
NS . - Volkswohlfahrt , Kreis Freudenstadt

Betrifft sämtliche Ortsgruppen - und Stützpunktleiter der
NS .-Volkswohlfahrt

Zur Vereinfachung der Zahlungsweise sür die Broschüren
„Nationalsozialistischer Volksdienst " habe ich mit der Kreislei¬
tung vereinbart , daß der Betrag dieser Broschüren jeweils an
den Ortsgruppen - oder Stützpunklkassier der PO . abgclicfert
werden muß mit einer Aufstellung , aus der genau hcrvorgcht,
für wieviele Hefte und für welche Monate bezahlt wurde . Der
Ortsgruppen - oder Slützpunktlcfter der PO . liefert das Geld
zusammen mit seinen Beiträgen für die Partei an die hiesige
Kreiskasse ab . Ta teilweise Zweifel besteht , für wen die Hefte
bestimmt sind , gebe ich noch bekannt , daß sie sür den örtlichen
Leiter bezw . Mitarbeiterstab in Betracht kommen . Der Orts¬
gruppen - oder Stützpunktleiter ist für die pünktliche Ablieferung
des Betrags verantwortlich.

KAW . der NS .-Volkswohlfahrt : Otto Mast.
Grenzlandkinder

Den Pflegeeltern zur Kenntnis , daß die Kinder über Weih¬
nachten noch hier sind . Abreisetag 8. Januar . Näheres wir»
noch bckanntgegeben . Im Falle ernstlicher Erkrankung bitte
ich um sofortige Mitteilung . Die ärztliche Behandlung wird'
unentgeltlich von Dr . Stähle übernommen . Zahnbehandlung
Dr . Bungert . Bitte um namentliche Mitteilung der bedürftigen
Saarkinder . R . Baumann.

Gestört »-' !
ltianc Grictzhabcr ged . Sccgcr , 75 I . a.
!inna Maria Schmelzte gcb . Vurkhardr.

Johann Seyfried , Alt - Kronenwirt.
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Damenkragenstiefel, schwarzund braun , Damen- u.
Kinderüberschuhe , Damen-Umschlagschuhe v. 1 .85 an
sowie den R . Wunderschuh , braune und schwarze
Herren- , Damen-u .Kindertourenstiefel,Ski-u . Marsch-
stiefel , sowie jeden Gebrauchsschuhsür Ŝo nn- u -

"Werkkogs

A . Mllst , SchOgksOD
Verkaufeeinen 5 jährigen

KWalj'
buiiiii

VMM
schöner Landshlng , mit j der
Garantie . Tausche auch gegen
Zugochsen

Jak . Nevtschker , Neuweller

Inserate
haben jederzeit besten

Erfolg!

D »r dem

mlt' ssm Sie noch mit einer Anzeige

auf Ihre Waren aufmerksam ma¬

chen ! Inserieren schosst Umsatz , das

ist eine alte Erfahrung!

Wir bitten um frühzeitige Aufgabei
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Lür die vielen Veveise kerrlicker Teil-
nakme die vir bei dvm rascken blmsckeiden
unserer lieben Lulsckiskenen
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mit seinen Kindern.
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l7?I<. 1.95 . 2. - . 2 .50 und Höker

f̂ emliold î a ^ er.

Wbseiik Ueidiigolitsgöscilöilkö
in porrellan , Klistali und O as vie:

Xallseservioo
Tesrervioo
Lpsirsservios
V/asLkgarnitarsa

Ldkdsn . Vassa
It '-dinisrsn
Likörs rrviro
Uisr- und iieilirsrvios

linden 5ie in ^ koüer ^ usvalrt
und 2U den billigsten Preisen bei

c . n-c»,. ki »lir vlldiei ' i ? .
tllenstsig.

Varste kür Irzembrr1933:
Zum MIlMchMlil gihörl rln

» saio
von

IV82Ü2, ie,. ML
Sportverein Alrrnsret «.
»» tglieü rl . v . ? . v Oau XV

Sonntag , den 17.
D,z 1SZ3.

i,Baiersbronr l
Aliensteig I

Deg 'nn ^ s3 Uhr.
Baiersbroun kl

AUeastelg II
Brginn 3/t ! Uhr.

Wir bitten unsere Sport-
, ,,,, rnklroi .^on stlcli

8

AgMMß
L!lk !8!tZgM5lgIIijSI'

LEE

in allen Leöüsn unä
besislsgsn - kauten
Lis am Kesten bei

I . onsnrl . llrli ' .
Inb . Lugen Leck

l^ rchlichK NqchriM - s.
Evangelischer Gotte »du »fi
3 .Advent, >7 . Dez , Vormittags,

goitrsdtenst um 10 Uhr
mit Predig ! über I . Kor. 4.
I —5 . Bon d r Rechenschaft
Li d ! 3g . i8.
Kirchei opier siir W ldberg.

Nachher K !ndrrgoltei.di >nst.
Nachmittags '/ . 3 Uhr LH ' isten-

lehre mit den Söhnen.
Abends 5 Uhr Kkiderwe 'ch-

nacht in der Kirche.
Abends V.8 Uhr Gemnn-

s basisstunde.
Die Dibehiundefällt am Diens¬

tag aus , ebens i der Näh.
mittag und der Fraucnabend
am Freitag.

Am Donnerstag um 5 Uhr
nachm «tags Weihnachtsse er
der Klein - Kinderschule im
Gemeindehaus.

Melhodtstengemetnö «.
Sonntag , den 17 . Dez . vor-

mittags 9 '/r Uhr Predigt
Vormittags lO^/iUhrSonn-
taqsichule.

Abends 7 °/, Uhr Predigt.

I d^ u DieuS ag und Kr. itag
bis auf weiteres

Abfahrt 8 Uhc
Anmeldungen bei Kuppler. Gast-
Hof „Grüner Baum ", Tel . 2Ä1.

Omnib » Sverk - hr
G br .Kiumpp, Baiertzbronn.

? Z88öllÜö8
Wöida2M8 -Kö3vdM

8pie!t bei der ^ LiiikL^
tdokner- 8ckule , Laimback

s ? uooe ansnsisig
Leim Kauf e ner klsndksr-
monika 4—8 bocken gra¬tis llnterricdt.
Llnterrickt jeden Samstag
im Oeveibescku sasl.

Suche auf l . Jan . fl ihiges

siir Haus - und Landw risch rf ' .
Zu erfragen in der G>schäsls-

st. lle des Blattes.

l

!
in aden Orööen

empkiekit
kp. «snmsp

Llsscbnerei , ^ ltensteig
54arktp !at2

Aitensteig

Morgen Sonntag

ölM- Mtl
!Mci>bölle

bei

Seeger zum „ Ochsen"

Labileren a'ler
varms Untsr ^ LSvlio
8trumpf/l »rsn
PssoksnUIoksr
protliaetäLksr

Lllagergnsiaffs
llsmilsnstossz'
« arms Lsttiioksr
vamasts
lisoktlsolcea us«

e . k?in vll izslo p . vlssosro « usvaki

ktsasteig

ru ppskuscnsn

uisiltnsekttszsselienAsii
emptekle ick:

LUiklsis ' n
llesokkaolc-

masoiunsn
lleidmaso inen
itakssombdlön!
und sonstig « llaus-

lorienplaUsn
Kebiotlcsstsn
K °1ksemasvkiasn
1'

tivl musklasokea

KLuodsvrv'v»
L ga ^ren - unit
L gsrellsn L ui
ladakspleiksa

uad Kiiodenzoräks in ^ oLer T^usvakl

Lonenr ß.ur ii». ^ ^ ^
Lreudeastadk.

I^ack meiner 2lulassunx beim LsndsencktKotlveii und den deutschen AmtsZeiictitenkabe ick meine

8 V0MSSMUS»S-? I'S«I8
von Ztult^srtnack Lreudenstadt verlebt . Lüro-i3uo e und VVoanun ^ beim len sick in derL raükurjj - erslrsüe dir. 10, Lernspr. wr. 623

0 ? . ksttmsw . « S2 !N82N « 2N.

Zu d>r morgen nachmittag 2 Uhr im „Waldhorn " inEbhausen statifindenden
Ernkni » .'isWinltiis s ?z BeKltSMll 'tiielrl !»wi,d nochmals her lich eingelad n. Der V «estand : Walz.

Am Samstag , den 16. Dez. 1933 , nachmittags 2 Uhrfindet in der Restauration zur Eisenbahn in Nagold eine

Mgiicbcrvrrslmmltmg der Frcim
Zimlnrrtnnuüg dr§ Brzicks Nlgvibstatt.

Tagesordnung:1 . Begrüßung.
2. Abstimmung über die Umwandlung der Freien Innungin eine Pslichtinnung.

Zeder , der in seiner Gemeinde als selbständig angemel¬det ist , hat zu erscheinen.
Der Beauftragte : Bürkle.

Morgen Sonntag

MchtlfiiM
wozu sreundichst einladet

Sauser zum «Lamm- Zumweller.

Wurms
Kokoslaüfer für 6gnZ unä Kücke

„ WoIIZuler für cjas Ämmer
„ WoIIclecken für clie Letten
, . 8teppcjecken . .
„ Leiseclecken für äen WaZsen
„ Lellücker unä Oberbettücker
„ Westen unä Pullover

Onlerko86n unct Unterjacken
„ LeriLers-Leibivüscke
„ Ltrümple unä 8ocken
„ 8port5trümpke unä Wickel^smascken
„ Onterröcke un6 8cklupkko5en
„ tdanclsckuke in Wolle u . getattert Leder
. . 8 l6Vlb ^ !<!eiclun8

". . . jj , !
d°> k^einkolä üa ^ sr
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